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Anmeldung

VerANStALtuNGSort
Landesvertretung der Freien Hansestadt Bremen, Hiroshimastr. 24,  
10785 Berlin, www.landesvertretung.bremen.de

ANreISe
Buslinie M 29 - Haltestelle Hiroshimasteg
Buslinien 100, 187 - Haltestelle Lützowplatz
Buslinie 200 - Haltestelle Tiergarten

Vom Hauptbahnhof: Buslinie M 41 bis Potsdamer Platz,  
weiter mit Buslinie 200.
Vom Flughafen Tegel: Buslinien 109 oder X9 bis Bahnhof Zoo,  
weiter mit Buslinie 100 oder 200.

teILNAHmebedINGuNGeN
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro. Anmeldeschluss ist der  
20. Juni 2014. Anmeldungen werden nur schriftlich über Anmelde- 
coupon, per E-Mail an info@gesundheit-nds.de oder mit dem Online- 
Formular unter www.gesundheit-nds.de entgegengenommen. Sie 
erfolgen unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen, sind ver-
bindlich und werden nach dem Eingangsdatum berücksichtigt. Mit 
Anmeldung zur Fachtagung ist die Teilnahmegebühr zu entrichten.  
Eine gesonderte Rechnungsstellung und Anmeldebestätigung er- 
folgen nicht. Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 20. Juni 2014 er- 
statten wir die Teilnahmegebühr abzüglich 10 Euro Verwaltungskosten.  
Bei späteren Absagen oder Nichterscheinen wird die volle Teilnahme- 
gebühr berechnet. 

bANkVerbINduNG
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag von 40 Euro unter Angabe  
Ihres Namens und des Stichwortes »03.07.2014« auf das Konto der  
Landesvereinigung bei der Bank für Sozialwirtschaft,  
IBAN: DE18251205100008404000, BIC: BFSWDE33HAN

orGANISAtIoN
Landesvereinigung für Gesundheit und 
Akademie für Sozialmedizin Nds. e. V. (LVG & AFS)
Tel.: 05 11 / 3 50 00 52
Fax: 05 11 / 3 50 55 95
E-Mail: info@gesundheit-nds.de
Internet: www.gesundheit-nds.de 

Weitere Informationen zum Nationalen Netzwerk Frauen und  
Gesundheit finden sie unter:  
www.nationales-netzwerk-frauengesundheit.de

Selbstbestimmung 
und Gesundheit  

von Frauen

03. Juli 2014
Berlin
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Vom hohen Gut  
zum Werbeslogan?



thema Programm

»Selbstbestimmung und Gesundheit  
von Frauen«  an.

Ich melde mich für die Veranstaltung 
am 03. Juli 2014

q Frau     q Herr 

 

Name:  

 

Vorname:  

 

Institution:  

 

Funktion:   

 

Straße:    

 

PLZ / Ort:   

 

Telefon:   

 

Fax:   

 

E-Mail:   

 

Unterschrift:  
 
Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und melde 
mich hiermit verbindlich an. Die Teilnahmegebühr werde ich 
umgehend zur Zahlung anweisen.

Bitte in druckbucHStAbeN ausfüllen.

11:30 Uhr  Selbstbestimmung und weibliche Leiberfahrung –  
   philosophische Betrachtungen
   PD Dr. Ute Gahlings, TU Darmstadt 

12:15 Uhr  Körperliche Selbstoptimierung  
   und Selbstbestimmung
   Dipl.-Päd. Bettina Wuttig, Doktorandin  
   am FB Erziehungswiss. der Philipps-Universität Marburg 

13:00 Uhr  Mittagssnack

14:00 Uhr Reproduktive Selbstbestimmung am Beispiel  
   des Schwangerschaftsabbruches – Rückblick und  
   Standortbestimmung heute
   Vortrag mit filmischer Zwischenbemerkung
   Prof. Dr. Ulrike Busch, Hochschule Merseburg 

15:15 Uhr politische Forderungen zum Thema  
   »Selbstbestimmung und  Frauengesundheit«

  ... zum Thema Abtreibung, Sybill Schulz,  
   Netzwerk Frauengesundheit Berlin

  ... zum Thema unabhängige Gesundheitsinformationen,  
   Dr. Ute Sonntag, Netzwerk Frauen / Mädchen und  
   Gesundheit Niedersachsen

  ... zum Thema Pille danach, Prof. Dr. Daphne Hahn,  
   pro familia Bundesverband

  ... zum Thema Selbstoptimierung und deren gesund- 
   heitliche Auswirkungen auf Frauen/Mädchen,  
   Cornelia Ullrich, Bundesverband der Frauen- 
   gesundheitszentren e. V.

15:45 Uhr  Resümee
   Dr. Jutta Begenau, Netzwerk Frauengesundheit Berlin

16:00 Uhr  Ende der Veranstaltung

Moderation
Ulrike Hauffe, Landesfrauenbeauftragte Bremen

Das Nationale Netzwerk Frauen und Gesundheit, ein Zusammen-
schluss von Organisationen und Verbände, die bundes- oder 
landesweit zu Frauen- oder Mädchengesundheit arbeiten, feiert 
sein 20-jähriges Jubiläum im Rahmen einer Fachtagung rund um 
das Thema „Selbstbestimmung und Gesundheit von Frauen“. 

Der Begriff der Selbstbestimmung war zu Beginn der zweiten 
Frauenbewegung und in der Folge in der Frauengesundheits-
bewegung ein zentraler und wichtiger Orientierungspunkt. Die 
Tagung zeichnet die Bedeutungsveränderungen dieses Begriffes 
kritisch am Beispiel der reproduktiven Gesundheit und am Thema 
Selbstoptimierung nach. Dazu gehört sowohl ein Rückblick auf 
gesellschaftliche Veränderungen und gesetzliche Rahmenbe-
dingungen, Unterschiede in Ost- und Westdeutschland, als auch 
ein Blick auf aktuelle Diskurse, wie die Abgabemodalitäten für die 
„Pille danach“.

Das Nationale Netzwerk Frauen und Gesundheit, die Bremische 
Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der 
Frau (ZFG) und die Bevollmächtigte der Freien Hansestadt Bremen 
beim Bund und für Europa laden herzlich zu dieser Fachtagung 
ein. Willkommen sind alle Interessierten aus Wissenschaft und 
Praxis sowie interessierte Studierende.  

Die Tagung wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Freuan und Jugend gefördert.

10:00 Uhr  Einlass und Begrüßungskaffee

11:00 Uhr  Grußworte
   Manuela Schwesig, Bundesministerin für Familie,  
   Senioren, Frauen und Jugend (angefragt)

   Einführung ins Thema
   Prof. Dr. Dr. Sigrid Graumann, Evangelische  
   Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe

Programm


